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Lebenslauf zu der Vorlage (GV Damsh/16/11080)

Beschluss der Änderung des Gesellschaftsvertrages der 
Wohnungsgesellschaft Klützer Winkel GmbH

Beschlüsse:
21.12.2016 Gemeindevertretung Damshagen

Verwiesen in den Hauptausschuss.

 

01.02.2017 Gemeindevertretung Damshagen

Herr Heidmann hat konkrete Fragen zu der Abstimmungsregelung, wie z. B. Erläuterung zu 
den Kopfstimmen? Was passiert im Streitfall? usw.. Herr Heidmann hofft, dass der GV Herr 
Grimm aus seinen Erfahrungen dazu Auskunft geben kann. Er möchte dieses Thema gerne 
im nächsten Hauptausschuss behandeln. 

Herr Heidmann stellt sodann den Antrag die Beschlussvorlage in den nächsten 
Hauptausschuss zu verweisen. Herr Anders unterstützt den Antrag. Die Mitglieder stimmen 
dem Antrag einstimmig zu. 

Frau Radtke schlägt vor auch Frau Post von der GIB zum Hauptausschuss einzuladen und 
in die Angelegenheit einzubeziehen. Auch dieser Vorschlag findet Zustimmung. Der nächste 
Hauptausschuss soll im März 2017 stattfinden.

Zurückgestellt in den Hauptausschuss.

15.03.2017 Hauptausschuss der Gemeinde Damshagen

Frau Krüger übergibt das Wort an Frau Post. Frau Post erläutert ausführlich die Änderungen 
und Anpassungen des Gesellschaftervertrages der Wohnungsgesellschaft Klützer Winkel, 
die heute in der Beschlussvorlage zur Rede stehen. 
Sie macht dabei deutlich, dass die Anpassungen in erster Linie aus einer gesetzlichen 
Änderung der Kommunalverfassung resultieren.
Herr Heidmann erfragt, ob die Reihenfolge auf Seite 2 unter Punkt 2.) des 
Gesellschafterbeschlusses eine Wertigkeit darstellt. Dies wird durch Frau Post verneint.
Es folgt eine rege Diskussion darüber, mit welcher Mehrheit Gesellschafterbeschlüsse zu 
fassen sind. Es wird die Frage in den Raum gestellt, was passiert, wenn keine Mehrheit 
zustande kommt. Besteht hier für die Zukunft die Gefahr, dass wichtige Beschlüsse nicht 
gefasst werden können. Momentan hat jede Gemeinde eine Stimme. 
Frau Post führt aus, dass das Abstimmungsverhältnis heute nicht zur Debatte steht. Sie führt 
weiter aus, dass dieses vor Jahren bei Übernahme der Gesellschaft intensiv diskutiert 
wurde. Mehrere Lösungsvorschläge wurden damals durch Frau Post angeboten. 
Wenn die Gemeinde Damshagen hier Änderungen wünscht, bittet Frau Post um Erarbeitung 
eines Satzungsänderungsentwurfes. Diesen wird sie dann auf der 
Gesellschafterversammlung mit dem anderen Gesellschafter besprechen.
Frau Krüger macht deutlich, dass Sie sich sowieso vor jedem Gesellschafterbeschluss einen 
Beschluss der Gemeindevertretung einholt.
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Herr Heidmann erfragt, ob denn das Gebäude der Schule für die Wohnungsgesellschaft 
interessant wäre. Frau Post bejaht dies grundsätzlich.
Vor 2-3 Jahren wäre das noch nicht der Fall gewesen, weil die Wohnungsgesellschaft 
finanziell schlecht da stand. Mittlerweile befindet sich diese aber in ruhigem finanziellen 
Fahrwasser, so dass durchaus über Investitionen nachgedacht werden könnte.
Frau Krüger bittet Frau Post, zu bleiben und später im NÖT einige Ausführungen in der 
Sache zu machen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss der Gemeinde Damshagen empfiehlt folgende 
Beschlussfassung:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Damshagen beschließt, den Änderungen/ 
Anpassungen des Gesellschaftsvertrages der Wohnungsgesellschaft Klützer Winkel GmbH 
zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 5
davon anwesend: 4
Zustimmung: 4
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0
Befangenheit: 0

05.04.2017 Gemeindevertretung Damshagen

 
 


